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Erläuterungen

ln den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden die Einnahmen und Ausgaben folgender drei Haushaltstypen be-
obachtet:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhilfeempfängern rnit geringem Einkommen

Erfaßt werden überwiegend ältere Ehepaare in Gemeinden mit 5 000 Ernvrrohnern und mehr. Das

monatliche Haushaltsbruttoeinkommen soll 1978 unter 1350 DM liegen. Bei der erstmaligen
Festsetzung der Einkommensgrenze im Jahr 1964 la! diese etwa in der Höhe der damaligen Sätze
der Siozialhilfe. Die Grenze wird seitdem entsprechend der Steigerung der Renten und Sozial-
h i lfesätze fortgeschr ieben.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Arbeitnehmerhaushalte mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. in

Gemeinden mit 20 000 Einwohnern und mehr. Der Haushaltsvorst3nd soll als Angestellter oder
Arbeiter tätig und alleiniger Einkommensbezieher sein. Sein monatliches Bruttoarbeitsein-
kommen soll 1978 zwischen 2 000 und 3 000 DM liegen. Bei der erstmaligen Bestimmung der
Einkommensgrenzen im Jahr 1964 wurde von einem Wert ausgegangen, der ungefähr dem
durchschnittlichen Bruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der lndustrie bzw. eines
männlichen Angestellten entsprach. Die Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der
Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren, in
Gemeinden mit 20 000 Einwohnern und mehr. Der Haushaltsvorstand soll Beamter oder An-
gestellter und der Haupwerdiener in der Familie sein. 1978 soll das monatliche Haushalts-
bruttoeinkommen zwischen 3 800 und 5100 DM betragen, davon allein das Bruttoeinkommen
des Haushaltsvorstandes mindestens 3 500 DM. Das Einkommen beim Typ 3 sollte bei der
erstmaligen Festlegung der Einkommensgrenzen im Jahr 1964 einen nominalen Abstand von etwa
100O DM zum Einkommen beim Typ2 haben. Seitdem werden die Einkommensgrenzen ent-
sprechend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

Dre als Privater Verbrauch nachgewiesenen Mengen und Beträge beziehen sich auf die Marktentnahme der be-
obachteten Haushalte. Sie umfassen die Käufe von Waren und Dienstleistungen für den Ergenverbrauch und für
Geschenke an Dritte sowie die unterstellten Käufe, d. h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den
Mietwert der Eigentümernohnung. Nicht enthalten sind Menge und Wert der Sachgeschenke von Dritten und der
Sachzugänge aus der Eigenbewirtschaftung.

Die Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen geht bis auf das Jahr 1949 zurück. 1964 wurde das Erhebungs-
verfahren grundlegend reformiert. Eine Darstellung der Methoden sowie der Möglichkeiten und Grenzen der
laufenden Wirtschaftsrechnungen ist in ,,Wirtschaft und Statistik" Heft 8/1965 bzw. Heft 6/1972 enthalten.
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ART DER EINNAHIIEN UIID AUSGAEEt'

HAUSHALTSTYPI I HIUSHALTSTvpZ I HAUSHALTSTyp j
ERfASSTE HAUSHTLTE ('IIZAHL)

,56 596 {09
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I AUttiEilDuliGEil fuER xAHRUtaGs- uttD 6ENUssttrTTEL JE xAUsHILT ulD ioilar ilAcH 6uETERtRrEx
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TI ERIIALTUNG
DIENSTLEISTUIIGEN FUER DIE GARTEiIPFLEGE UND I,IUT2TIERHALTUN6

8,35

8.35_ .a
.D

29,9O

28 .13
1 .75

0
0

1) DER BEGRTFf "GUETER' rN oEN TExTBEzEIcHnUNGEN F^ssr ntAREN uND DrENsrLErsruNGEN, zusatllEl-- z) Ert{scHL. titETyERT FUER ETGENTUE-
IIER9OIIIIUTICET SO}'IE UNTERIIIETEIi U. AE.- 3) OHIi€ E}ITGELTE fUER ANSERTI6I'}IG BZII. II{STALLATIOil ODER REPARATUREII.- () AUI KOSTEI{ DESTtIETERS.- 5) OKTIE IREPDE REPARATUREI.I 

^N 
DER TOHilUNG-
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. AUSGAEEI{ FUER OEtI PRIVAT€N VERERAUCH JE HAUSHALT UND iOTAT NACH GUETERTRTEII

SEPTEiSER I978

HAUSHALTSTYP I I BAUSH^LTsrYP 2 | HAUSHALTSTyp3
ART DEN IUSGAEEt' 'I )

Di IPRoZEiT I Di lPRoZEi{T I Dn lpRozEilT

AUSGAEEN fUER DEIi PFIVATEII VENERAUCII It{S6ESAttT
DAV0ta AUSGTBEN FUEn:

982.89 r00 1 996.51 r00 I 162.21 r00

74,61 7,6 261,21 13.1 372,17 11,ECU ETEN f UER VEf,XEH TSZIECX E, TACXRI CHTC]{UE6ERIIITTLUNG

AUTIETDU'IGE}I fUER EIGEiIE KNATTFAHRZEUGE U. IE.2)

r(RAttsT0FtE
SOIISTIGE 6EBNAUCHS- UI{D VERBRAUCHS6UET€R FUER EIGET{E

XRATTTAHR2EUCE U. AE-
DIETSTLEISTUTGEiI FUER EIGENE (RAFTIAXRZEUGE U. AE. 4),

f REiIOE REPIRATUNEil UIIO AE}IDERUNGEI{

FREiDE VERXEHRSLEISTUNGEI{
P E R SON EI'8E F OE R OE RUXG

rLUG- U}'D SCHIFFSPASSAGEII
TAXITAHRTEN, t{IETEil V0t{ FASRZEUGE|{
SOI'STIGE VERXEHRSiITT€L

SONSTI6E YERKE HRSLEISTUTIGEII

iIA C}IR ICHTEI'U EBERIIITTLUI,iG 5 )

6UETER TUER OIE KOERPER. Ut{D GESUNDHEITSPFLEGE

GUETER FUER BILOUN6S- UI{D UI'TER)IILTUNGSZ9ECKE

GEBRAUCHS. UtID VERBRAUCHSGUET€R FUER BILDUNGS- UXD
UIIT E RHALTU I{GSZUECK E

RUXD tU[r-, TERiSEH- Uilo pHota06ERtETE,
ZUBEHOERTEILE 6)

f0T0- UND xrN0AppARATE, ZUBEH0ERTETLE

zETTUIGET{, ZEITSCHRT f TEil
SOIISTI6€ GEBRAUCHSGUETER fUER 6ILDUI{GS- UtID UI{TERHALTUTIGS-

zvEct(E 6 )
SOIISTIGE VERBRAUCHS6U€TEN TUER BILDUI{GS- UI{D UNTERHALTUI{GS-

ZYECl(E

DIEXSTLEISTUI'6Eil FUER EILOUXGS- UTID UI{TERHALTUIIGS;9EC(E
SCHULCELD U}ID AEHiILICHE BILDUI{65TOSTEN
(0sTEi FUER Tr{EATER, rIN0, Sp0RTvERAt{STALTUit6EN U. AE.
NUiD FUIIX- UtID FERIISEIICEBUEhREI{
SOI{STI6E DIE}ISTLEISTUX6EN TUER EILDUXGS- UilD Uii'iERHALTUNGS-

ZTECXE, FREIIDE REPARATUREt,i UNO AEf,DERUNGETI

PERSo€tll.ICllE AUSSTATTUNGi SotISTIGE GUETER

12,77-

? .99

0,86

1,3

0,8

o,1

o.4

262.91
50,48

11 7 .64

22,34

72.48

8,5
1,6
3,?

9,7
3,6
3,'
o.8

!7,91
22,95
0,03
2,O9

20, E5
15,00

?9 ,97
?1.97
o.9?
1.60

22 .40

15 ,19
37 .73

3,1A
1.93

!2,61
7,46

1,(
1.2
0,1
0.1
1.O
0,2

3,92

zl.9o

47 ,19 1,8

12,59

t,61

L .1O o,4

5,01 o.5

12,12 1,3

15,19

t9 .57 2,O

!,9
2.3
0,0
0,2
?,1
1.5

2.4

.5

.3
,0

l11

.1
,3

.9

t
t
0
0
t
0

o,7

2.3

6,6

5,00

!7 .52

61 .19 3,1

64,34 z.o

214.23 6.8

GUETER TUER DIE KOERPERPFLEGE
6EBRAUTIIS6UETER TUER DIE KOEFPERPFLE6E 6)
VERBRAUCHSGUETER FUER OIE KOERPERPTLE6E
DIENSTLEISTUNGETI fUER DIE KOERPERPFLEGE

?3.91
1,r9
9,15

13,58

6UETER fUER DIE GESUNDHEITSPFLEGE
GEBRIUCHS6UETER FUER DIE GESUIIDHEITSPFLE6E 6)
YERBRAUCHSGUETER TUER OIE GESUNDI{EITSPTLt6E
DIEXSTL€ISTUNGETI TUER DIE GESUXDHEITSPFLEGE

23
z
8

7?

1,5
o.t
o.6
3,6

1 42 ,54
1 0,99
1 E,95

1 1 2.60

0.9
0,t
o,4
0,3

.1

.9

.4

2,4
0,3
o,9
1,2

4,t
1,8
0,0
0.2
1,5

0.1

2?
49
65
13

?.5

O,E

3.9
1.3
1,0
0.1

1.5

4.8

13 .11
4.15

24.O1
1 4.95

1E,08
5,Ot
I ,05
5.O2

71.69
5,4E

38.41
27,77

2,3
o,2
1,2
o,9

51 ,53 5,2 161.17 8,1

96,5r 4,E

29.1',1

16,18

76,42

0,0 o.74

332,54 1O,5

18,13
0,03
?,12

11,42

13,38
1,9t

17 .55
15.36

o,?
o.2
o,9
0,8

5 .78
40 ,37
20,07

1.2
o.2
1.t
o.6

2O9.58

39.O9

78.43

25 .E4

44.39

151.41

SOI{STIGE GUETER
DIEI{STLEISTUi'GEII DEP BAIIXE,. UilD 9EISICITCRUI{GEI{
DIETSTLEISTUIIGEII DES BEHERBENGUXGSGEIERBES
PAUSC}IALREISEII
SOIISTI6E TAREII U}ID OIE}ISTLETSTUI{GEX 7)

r8 i13
0,3 8

22,65
10 .67

4 .41

t.9
0,0
2,3
1.1
o.5

o,o

!,1
0,1
2,?
o.4
o.a

1,5

0,8

3,2
1.3
o.7
o,2

1,O

1.8

PERSOETiLICHE AUSSTATTUTG
UHREN Ult0 ECHTER SCHiUCX 6)
SOTISTIGE PERSOEIiLICIIE AUSSTATTUNG

'REtDE 
REPARATURETI UI{D AEXOERUNGEI{ FUER PERSOETILICHE

AUS S TATTU I{G

1,87
1 .79

0.32

14.09
7 ,81
5,54

26.74
'r 3,00
11,40

8 ,94_

1 .29
2,61

0,9

o,1
0.,

61 ,66
26.t5
1 4,1E
4.23

19.79

12? ,9 6
41 .95
30,0 5

2,57

3,98

.3

o,4
o,z
o,2

0,8
o,1
o.1

?,34 o,1

62.3'
1,48

44.42
E,60
7,E3

124,7O
3.46

82.37
26.52
1?.35

3,9
o,1
2,6
0,8
o.1

1) oER BEGRIff -GUETER- Ir DEr TEXrB€ZErCt{ilUr{GEir FA$ST'rAREt{ UID DTEISTLEISTUT6Ei- ZUSliiEt{-- 2) Ert{SC8L. 
^itsCHAfFUt{65KOSTEta, 

OHNE
AOSCXREIEUT{6E'I UND OHNE (RAFTFAIRZ€UGSTEUER UIIO XRAFTTAHRTYERSICHERUI{G..3) EIIISCHL. I'IOCHTERT16E ERSATZTETLE.. 

') 
€INSCHL.6ARAGEtI-

,rErE ullD llrETr€Rr FUER ErGEI{tUEIIER6ARAGEi{.- 5) POST-, TELE6RAit- U{D FERTSpRECH6EBUEHR€X.- 6) €TXSCHL. AXfERTIGUN6 8ZU. TNSTALL^-Tlox.- 7) BE6RAEBIITSARTTXEL, GESUEHREL, HO?{ORARE FUEß nECHTSAT{UAtLT€, cERtCNTS(0STEt{ U. AE-
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193.7?.
72,48
66,47

2,2
0.2
1,?
o,7



5 BUDGETS J E HAUSHALT UttD IIOI{AT

5. VIERTELJIHR 197E

ART OER EINtIAHItEtt UI{D AUSGABEN

HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSIYP 2 I HAUSHALTSTYP3

ER TASSTE HAUSHILT€ (AtIZAHL)

154 392 408

Di I PROZ EiIT I Di I PROZETIT I D}i I PROZEXT

ERUTTOEIIIKOI.iIIEN AUS UNSELBSTAENDIGER AREEIT
DA RU I{T ER:

E II{(OTIIEiI DES HAUSIIALTSVO&STAND ES
DARUI{TEß:

EINiIALIGE ZTHLUT{GEN 1)
U E BE R STU t.ID EN EtI TG ELT
VERiIOEGENSIIFTSAIiE LEISTUI{G DES AREEIT6EBERS

BRUTTO EI NKOIIiEI{ AU S U NTE RII EIII.I E RTAET IGXEI T 2 )

BRUTTOE IIIKOIlIIETI ATI S VERIOEGEN

E I tllilHltE t{ AUS E ItiK0llll EIiSUEBER T RAGUxGE}1, U NTE RVE RtI ETUN6
LAUFENDE EINKOTIIENSUEBERTRA6UI{GEI,l VOi STAAT 3)
DARUITTER:

REI{TEt{ DER GESETZLICHEI{ RENTE]T- UND UNfALLvERSIcHERUI{G
UEBERTRA6UN6ETI DER GEEIETSKOERPERSCNAFTEN

SONSTIGE LAIJFENDE EINKOI'ITETISUEBERTRAGUNGEI{ 4), UilTERiIIETE
E INll^LIc E E INKoitiENSU EBERTR^GUt{GEt{ 5 )
DARUNTER:

voi STIAT 3)
VON ANDEREN PRIVATEII HAUSHALTEN

8AUSHALTSIRUTT0EIilK0it{Et{ ZUSAt'tiEt{

ABZUEGLICH:
E II{l(OiIIIIE iJ- UN D VER }IOEGEIISTEUE RI{
PFLICHTEEITPAE6E ZUR SOZIALVERSICHERUNG

H AUSt{ ALT SN tTT0E INk 0ü}t E t{

IUSGAEETAEITIGE EII{KOIII'IEN UND ETNiIAHIIEN

AUSGABEN fI.IER DEN PRIVATEI{ VERERAUCH

UEBRIGE AUSGAEEt{ E )
ZIIISEN AUT KOt{SUFENTENKREDITE
STEUERN OHNE EIlIKOIitEN- UND VERIIOEGEI{STEUERiI
DARUIITER:

XRA FTI AHRZ EUGSIEU ER
FREITILLI6E BEITRAEGE ZUR GESETZLICHETI XRA!IKEt{VERSICIiERUIiG
fREIIILL16E BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEI{ REI{TETIVERSICHERUiIG
PRAETI I EtI TUER PRIVATE I(RAI{XENVERSICHERU IIG
PRAEiI EtI IUER KRAFTFAIIRTVERSICHERUIiG
PRAEIIIEII FUER PFIVATE UN'ALL- UtID SONSTIGE SCHADENVERSICHERUI{G

1 17E.20 100 2 J68.69 100

2 798,52

2 759,3t

17 I .A1
49 .77
2E ,f5

85,30 ?,7

4 356.40

4 309,86

175,76
?5.22
22.?1

761,17
247 .81

+389.27
+653.27
-250.51
-13.19

?z.OE ',t ,5

8?,O

8 5,8

E9,t

88.4

39,63 1,4

,6
.5
.5

5
0
0

6,
t,

5,1
1.5
o.9

,5
.2

21.91 1.9 56.61 1.8 1 25,02 2.6

32 3,08
15t,',r3

1,90
149,12

5,3 8
159.57

65 .75
51,67

I 8?6.58

,03, 1!
071,21

9t2.67
121,1O
13.93
17.99

91.7
92.0

EO,'
10.7
1,2
1.5

1,70
r5a,0E
11,79
96.?3

27 a.8E
166 .3t

38,t0
5 0,00

.3

.0 .6

0
3
0
5

0.
1.
0,
3.

,5
,E
.1
,1
,0

.a

.6

.0
,1
,1
.,
',.1

3 ,72
11 ,66

1 164.67 r00

1 164,67 100

1t,51

8.29

317.01
{l 3,E8

'l 0,E
12,9

t 215,41 100

20,21
1 1.6t

32.95

't00

15.7
5,1

79.2

o,6

1,0

ZU2UEGLI Cli:
SOTISTIGE E IN}'AHNEil 6)
DARUI{TER:

VERIIOEGE}ISUEBERT RAGUiIGEii 7 )
DARUI{TER:

voI sr^AT 5)
VOiI AtID€REil PRIVATET{ HAUSHTLTEII

11 4.1?

62.16

17.02
a 4,o?

5,70
2,59

2 L51,52 76.3 3 866.60

25?,37

17O,26

9 6.85
41.53

4 116.97 100

994.65 8a.1 2 192.t8 85,{ 3 372.31 81.s

11,01
0 ,15
z,o5

'll E,69
5,56

13.36

355.39
16.23
20,53

,.t1
o.37
1,57
1,08

1 3,09
20.7E

1.15
3.61

26.13

2o,11
1?0.82

1 .95
70,05
3E,5 5

z?,85
25.40

39.24

8,6
o,4
o.5

o,5
2.9
0,0
1.7
o,9

3,5
0,0
0.2

o,2

0,0
0,1
0,7

o,5
o.2

2.4

5.1
o,2
0.5

4.60
0

1,3

U. A€.
BEITRAEGE IN VEREItIE, AERUFSVEREINI6UNGEiI, PARTEIEII U. AE.
GELOSPENDEN, UEAFRTRAGUT'6EI{ AN AI{DERE PRIVITE HAUSHALTE,

SOI{STIGE UESERTRAGUNGEN U. AE.8)

55
62

2t .88

VERAEI{DERUNG (+/-) OER VERIIOEGEI{S- UiID FINANZXOI{TEN 9)
BILDUT{C (+) BZU. VERIIIil0ERUNG (-) VOt{ SACXVER}tOEGEt{
EILDUNG (+' BZY. VERIiINDERUIiG (-) VOtI 6ELDVERtIOE6E}I
KREDITRUECKZAHLUNG (+) BZ9. KREDITAUFI{AHIIE (-)

+12,1
+O,1

+11 .5
+o.6

+23f,62
+87 .19

+'19a,13
-{E,00

+9 ,3
+t ,a
+1.7
-1 .9

+9 .5
+15.9
-6.1
-o,3

+1 12 .51
+o.78

+155,25
+6,50

1) URLAUAS-, t€IHilACHTSGELDT t3-IONITSGEI{ALT, PRAEäIErl U. AE-- 2) Ill IESEtaTLTCH€}a EIIINAHIEII AUS SELBSfAEIDIGER ARBEIf, Z-B- ENTGELTE
fUER ll^UsH^LTSBUcHFUEHRUxG, GEFAELLIGKEITSLEISTUNGET{ U- AE.- 5) UEBERTRAGUt{GEtt oER sottALvERsIcHERUIG u. DER 6EBIETsKoERpERscHATTEil,
0EFFEI{TLICHE PE}lSI0NEil-- {) UEEERTRTGUilGEII VON UtlTERl{EHllE!1, VOir OR6AIISATIOIEi{ OHXE ERtEnaSCHARtXTER, vOt{ AtDEREt{ pRMTEt{ t{AUSHAL-TEI{.- 5) EINTIALIGE UEBERTRAGUiIGEN VON tt{TER I 0OO Dll JE EII{ZELfALL-- 6) EII{NAHtiEl{ AUS DEf, VERr^UF In HAUSHALT ERZEUGTER SOrIE GE-
BRAUCHTER sAREil, t{ETToEIiINAHIIEN AUS DER ERSTATTUI6 YON AUS6ASEI FUER GESCHAEFTLTCHE (DrElsTL.) ZIECXE, RUECXyER6UETUil6EN AUF CARET{-
l(AEUFE, VERt{0EGEt{SUEBEPTRAGUxGEI, EItlllAl{ltlEll. DIE AIIDEREI POStTIONEiI I{ICBf ZUZUORDtICfl SIilD, JEDOCH OHiL EIilttAt{iEil AUS VERIOE6ENSiT[-
DERUIIG U- XREDITAUFNIHIIE-- 7) EIxüILIGE UEBERTRAGUIIGEI vOli , 000 Drl UND iEHR JE EItIZELFALL.- 8) JEOOCH OHNE AUSGABEI FUER VERt{OE-
GEI{SBILOUNG UID TREDITRUEC(ZAHLUT6.- 9) AUSGABEI{ FUER VERf,OEGEttSBILDUiIG Ut{D XREDITRUECXZIITLUT6 TBZUEGLICH EINNAHIIEN AUS VERüOE6EtIS.
ITINDERUNG U. XREDITAUFT{AHI'IE, JEDOCH OHNE YERTVERAEiIDERUTIG VORHAI{DEiIEII SACH- UND GELDVERiOEGEiIS.

-11 -



6 AUSGAEEX FUER DEN PRIYäTEN VERBNAUCH JE }IAUSHALT UND iONAT TIACH YERUEIiDU'i6SZrECX
SOIIIE NACH DAUER}IAFTI6x'EIT UilD rERT DET 6UETER

5. YIERTELJAHR 1978

HAUSHALTSTTPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSXALTSTYP3
ART OER AUSGAEEH 1)

Dlt lPR0IEIiT I Dt lpRoZEilI I Di IpROZE[r

AUS6AEEt{ fUER DEI{ PRIVATEII VERBRAUCN 994.65 1 00 2 192,38 100

651.2O
562,38

3 372,31 
'00

777 .33
675.60

tatcH YERIET{DUt{6SZUECX

IIAHRUI{GS- IJI{D GEt{USSltlITTEL
XAHRUilGSTIITTEL 2 )
DANUITEN:

TIERISCHEI{ URSPRUiIGS 3)
PFL^t{ZLICHEN URSPRUI{GS 4)

6EI{USSIII TTEL 5)

KLEIDUI{G, SCHUHE
OBERBEXLEIDUNG
SOIISTIGE SEXLEIOUNG
SCTIUHE

152.95
113.52

61 .55

15 .t
11 ,4
6,2

251,07
168,90
8E,82

253.17
203.32
101,72

5E.53
31.95
'15.15
11.42

1 65 .35
93,85
t3.57
37,95

7.5
4.3
1,5
1,7

3 03,64
191,02
53.66
58.96

37O.r?
308,8 2

17 .77
21,18

37,2
3'l ,0

29,7
25.?

2t.
20.

221 .97 22,3

,9
.2

,1

.o

.5
l15

,9

,7

,o
.2

.7
,2
.7
.2

7
I

0
0
0
3
2

1
2

1,6

o,z
0,0
1,7
0.1

+,5

o,2
1.9
1,1

340,30 15,5

10.
7.
4,

0,7
1,3

51 0,80 15 ,1

.5
,o
,c

9,0
5.7
1.6
1.7

4,1
1,5
o,4
0,0
1.O
1.?

,3
t,6
.a

1,6
,2
,0
,7
,9

TOIINUNGSiIIETEI{ U. AE. 6)

ELEXTRIZITAET, GAS, EREITNSTOFFE U. IE.
ELE(TR IZ ITAET
G^S
I(OXLEII UND SOt{SIIGE FESTE BRENIiSTOFFE
FLUESSIGE EREI.IiISTOf FE (OHNE XRAfTSTOFFE)
ZEIYTRALHEIZUNG UNO TIARI{IJASSER

UESRIGE 6UETER FUFR DIE HAUSHALTSFUEHRUTI6
DARUNT€R:

I{OEBEL 7 )
TEpPIChE Ut{D S0ilSTIGER FUSSEODEt{BrLA6, iIATRATZEH 7)
s0l{STIGE HEIiTEXTILIEH, hAUSNALTSyAESCHE 7)
HEIZ- UND KOCH6ERAETE, BELEUCIiTUNGSXOERPER 7)
ELEXTRISCHE HAUSIIALTSI,IASCHII{€N UI{D -GERAETE 7)
TIICHTELEXTRISCHE HAUSHALTSIASCHIIVEN UI{D -GERAETE 7)
REINI6UiIGS- U}iD PFLEGEiI I TTE L, sOiI sI IGE vER 8fl AIJ cHSGUETE R

OIETISTLEISTUNGEN FUER DIE HAUSHALTSFIIEIIRUT{G 8)
BLUTIEI{, GUETER FUER DIE GARTEI{PFLEGE UND TIUTZTIERHALTUNG

6U ET ER F UER VERKEH RS ZTECXE, I{ACHRI C hTENUE EERiI TTTLUT{6
AUTIENOU}IGEiJ FUER EIGENE XRAFTFAHRZEUGE U. AE.9)

XRAfTTAHRZEUGE UND FAHRRAEDER .lO)
KRATTSTOTT€
SOI{STI6E 6EERAUCHS- UND VERSRAUCHSGUETEN
DIEXSTLEISTUNGEN 11), FTENDE REPARATUNEN U. AENDENU{6EN

FREIID€ VERXEH RSL EISTUTIGE I{
NACIIRICIITEI{UEBERTIITTLUN6 1 2 )

59,35
?4.t5

4 .50
9 ,20
r .90

17,30

E4,40
28.t?

7 ,29
3,87

15.91
2E ,93

3,8
1,3
0,3
0,2

138.O7
51 ,25
12.92
0,5 3

33 .O?
40,34

6
2
0
0
0
1

s .37
t ,71
I,6t
5,10
5 .95
7,70

12.38
14 ,E8
a,?o

0.!
o.1
1,0
0,5
0.6
0,8
1,2
1.5
0,E

95 .42
?o.91
2 6,80
13,65
21 .14
39,t8
32.09
?2 ,59
28.96

7?,O9 7,8

77

17 5 ,63

,5.59
11,30
11.O7
7,01

19.20
?2,81
?6.23
9,E5

15.96

33 O.49
252.4?
11 2.31
E1,21
16.13
42.?t
39 ,45
3A.6a

170.54 7 ,B

7,77 o,4

?13 .1!

31 5 ,63 9,1

182,09
352,66
108 ,17
135 ,92

25 ,87
8?.76
65,08
64,35

26,68
137.?O

1 1 0,42

313,89

3 4.48

3,3

9,3

3?1.73 9.6

8,0

1,6
0,5
0,5
0.t
o,9
1.0
1.2
0,4
o.7

2
0
0
0
0
1

1

0
0

,8069
t5

6,93
2.19
6,65

31,31
22,69

15,1
11.5
5,1
3.7
0,7
1,9
1,8
1,8

11,3
10,5
3,2
4,O
o,E

1.9
1,9

GUEIER TUER 
'IE 

KOERPER- UI{O GESUiIOHEITSPfLEGE
6UETER TUER DIE KOERPERPfLEGE
DARUI{TER:

D I ENSTL E I S TUNG Etr
6UETER TUER DIE GESUI{DHEITSPfLEGF
DARUilTER:

D I EXSTLE ISTUNG EN 1?.66 1.3

6UETER fUER EILDUt{GS- UND UTITERHALTUNGSZIECKE
DAIUilTER:

RUNDFUTIK-, TERNSEH- UilD PIIOiIOGERAETE, ZUBEHOERTEILE
fOTO- UND KINOAPPARATE, ZUEEHOERTE ILE
EUECHER, EROSCHUERET,/, ZEITUNGEN, ZEITSCHRIFTEX
XOSTEI' FUER TIIEATER, KINO, SPORTYEAATSTALTUTGTN U-

13)

AE

PERS0ENLICfiE AUsST/TTTUNG; soxSfIGE GUEf€R 14)
DARUilTER:

UHREI{ UNO ECHTER SCHI,IUCX 13)
D I EIISTLE ISTU IIGET{ D ES BEH ER8 E R6UIt6SC EIJE RB ES
PAUSCHALRE ISEX

41 ,48

NACh DAUERHAfTIGXEIT UND UERT

VERERAUCIIS6UETER UNO REPAPATURETJ
GEBRAUCHSGUETER VOtI IIITTLFRER LfB€I{SDTUER UII D'ODER BEGREIIZTEi TERT
LAX6LEEIGE, IIOCH}IE RTIGE GEBRAUCHS6UFTER
IOHI{UIIGSTIIETEN 6)
U€8RIGE OIEXSTLEISTUiIGEN

15 .30

I ,10
0.10

17.28
1 .?4

18.44
5.62

3?.7C
1 3,68

9,O8

?3,17

1,5
0,5
1,7
c,7

1 3,4A
?t ,59

61 .Ot
12 .80

1 4.67
18,2t

.8
,0

2
?

o,
0.

206.1 2
66.42

,3
,0
,3

6
z

o,8
0,1
1,5
0.6

.2
,4
.2

9.7

2,31
19 .31
1O,75

4 ,73
141 ,30
17.59

9,36
2!6 ,7 6

13,36

51 ,1
9.9

22,3
13 ,9

951,87
293.60
21O.11
J4 0,5 0
396.50

43,4
13.4
9.6

15.5
18 ,1

1 271,15
52A.14
31 6,75
, 1 0,80
7 42 .16

37.8
15 .7
9,t

15,1
22 .0

7

5 08,5 ,|

98,00
27,63

2?1 ,97
133 ,54

') 
DER BEGRIff -6UETER'IN DEI TEXTBEZETCIII{UI{GEN FISST'TARET UtiD OI€NSTTEISTUI{GEii- ZUSAiiET.- 2) EIrlsCHL. FERTt6E I!AHLZEITEil UNOVERZEIIR Itl 6ASTSTIEfTEfl UtlD Kll{TttlEx.- 5) EIllSCllL. PFLANZLICHE FETTE Ul{D OELE.- 4) OHt{E PtLAtIZLICBE rETTE UtlO OELE.- 5) SOfEtT IICHTri GAsrsTAErrEii- ulD xANTItlEl{YERzEHR ENTHALTEN.- 6) ErxscHL- IttETvERT ruER ErGEt{TuEiERyoxiut{GEt sostE uilTERiIErEr u. AE-- z) o}tr{EENTGELTE FIJER ANFERTIGUIIG BZU. II{STALLATIOII ODER REPARATURET{.- B) OHI{E FREäEE REPARATUREI{ Ail OEN IOHI{UN6.- 9) EII{SCIIL. AXSCHAF-FUllGs(OSTEN,0HNE APSCHREIEUiIGEN UliD OHxE (RIFTfAIIRZEU6STEUER UND XRAfTTAXSTvERStCHEßUNG.- 1O) Ett{SCHL- HOcHTERTIGE ERSITITEILE.-tl) EIt{sCHL- 6ARAGENnIETE ul{D tIIETTERT FUEn EIGEI{TuEtIERGARAGEN.- 12) PosT-. rELEGRAittt- Ut{D FERllspREGt{6EBuEHREil.- i3) Etr{SCHL- 

^r-F€RTIGUIIG BZ9. INSTALLITI0t{-- l4) DlEitsTLEIsTU]{6EN DER BAI{KEil UND vERsIcttEiuttGEil, oES BEHERB€RGUNGsGEtERBEs. pAUscxALnEIsEt{, s01sT.IAREX UND DIETISTLEISTUTIGEN.
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7 IUF{€iiT'UNGEi fUER iTFRUI{GS- UI,iO G'TUSSTiITTEL JE HAUSHALT UIIO IICI{IT I{ACH GUET€RARTEN

J. VIERTELJAHR 
'978

ATT DtR AUFTENüUNGEN
illusl{ILTSTYPl I HAUS$ALTSTyp: I HAUSHILTSTyp j

üEXGE',t) I DI I rEä68 1) I Dtt I XEIIGE 1) I Dttt

AUFCENDUNGEN fUER NAHRUIiGS- UND 6€iIUSSt!ITTEL INS6ESAiT
DAVON AUFiJETIDUhGEII FUER :

NAHRUiIGSIITTEL 2)

NAHRUNGSPITTEL TIERISCHEN URSPRUNGS 3)

FLETSCF (OHIIE fLEISCHTAREN)
X AL8 fLEI SCH

'RINDTLEISCII
SCHIEINETLEISCH (EINSCXL. FRISCI]ER SPECK)

16,7 6
2,O1

1t.92
16.22
2,13
5,50
5.22
1,75

98.
1t07
3 255

40(
'l 287
1 180

38'

66.85
1.15

15.74
28.84

2.2E
6,0 8

1O.41
2,35

69,61
1 .70

17,05
2E,tE
2.62
6.3 8

11,28
2,40

17i
282
903
414
118
546
316

37 0.37

30E,32

152.95

,.t2
o.o6
1,59

113.52

651,20

5 62.3A

?31,0f

168,90

17,95
1 ,61
0,1?
2.51
1 .05
0,15
o.21
0.?1
1,33
3,8 6
2.1O
o,90
3.26

1

2

133
39t
840
424
21?
242
341

7t7,33

67 5,60

253,17

375

424 3.38

59 1 1.94

15.22

2O3.32

TLEISCHIAhFN
IJURST UND PUFSTII'PEN
IiAGEKER UND FETTE6. SPECK (GERAEUCHERT)
SCTIIiiKEN (6EKOCHT UIO GERAEUCHERT)
G E FLLIE GELXOII SE R VE Ii
SONSTIGE'LEISCHKONSERViN (AIJcH,IScHKoHSERVEt{)
SONSTIGE FLE ISCHTAREI

FI SC I,T (OhtIE FISCHIJAPETi)

tISCHgAREI'i
SALZI]ERIIIG€
f ISCI''E (GERAEUCHERT U{D GETROCKNET)
SOIiSIIEE FISCHHARET !IIlscHL. FIScHKoNSERvEN

EIER (STUECK)

IIILCH
v0LLiILCt{, TRISCBE (LITEe)
(ONOENShILCH, TUPEJ{SAHt{E
SAHtTE (0HNE TUBEl.lslHile)
JOGHURT, (EF IP, FIO5HURT
SONSTISE i'!ILCH

GEFLUEGiT
HA CKFLE ISCH
SONSTlGES FLqISCH

(AESE
IFICH-, HART- UilD SCt{!TITTKAESL
fRISCHXAESE (aUARtl)

526
359
151

c
419
t62

75,07
58,52
3.51
? .8?
0,00
2.?3
2.9r

4 64i
349
525

1

118

72.?5
53,1 6
t.62
9,53
0,01
2.57
3.57

377

2;
59

385

10

7,;
5r5
50?
731

? 882
32!
269

0
2?1
166

4't.82
30,89

5, 09
t.f2
0,01
1,66
1.45

57
1 407

12t

40
? 278

201

2,EO 311 2.72

8.49 55 10.76

1 172 't 0,0 2 I 326 1 1,09

3.91
0 .16
0,61
r,1?

14
51

594

5,5 0
0,09
0,5 5
4.85

12
76

5E6

6.21
0,0 7
o.91
5.23

I 6,8
7,3
4.2
2.3
2,O
2.8

5

?
3

16.6
1 11t

760
1 527

28,41
1 1,41
2,83
3 .51
3.9 6
3.7O

ß.;
813

1 005
2 160

34.5?
17.26

2.ZO
4 .63
5,81
4.62

96'
1 131

1 2.57
9,57
3.01

t 78;
1 2?1

20.82
17,54
3.27

31 ,25
26,42
4,43

6,07
o,?1
5.33
o.5?.

E,50
o,17
7.36
0 .77

35
1 621

t44

525
785

816

6.93
0, 18
6,19
o.57

SPEISETETTE (OITNE stjTTER)
TIERISCHE FETTE
qARGARINE

SO}JSTIGE PFLAhZt.N- UND SPEIS!fETTE

SPEISEOEL'
EROTTUSSOEL
OLIYENOEL
SOtISTI6E SPE IS EOEI.,E

eR0T utD 6ACIiAPE]l
sc(*ARz- ur{D IitscltdR0T
HEISSCROT UND TEIZE[(LEINGEBAECK
FEINCEB^ECK UTlD OAUERBICKUAREN

1

BUTTER

9
586

101
145
446

6
2
1

5

404

,.t2
0,0 3

1.53

;
1l

41f

1,86
0,00
0,11
1,75

NAHRUN65BITTEL PTLANZLICHEI{ URSPRUT{GS 4)

34,7 7
1 3,82

9,50
11.15

s 2e6
4 180
2 310

52.4 6
20.C3
1 4.75
17.68

825
E19
526

57.56
20.27
17 ,O1
20.25

üEHL, (TE}iRilITTI L, KAPTOFTELERZEU6i]ISSE
IIE IZ ENIIEHL
GR ILS S

TE I GLARTN
RE IS
HA fEFER Z FUGN ISS E

HUELSEI{FRUECI]TE, G€TROCXNETE
STTEKK€I'EHL ALLEP APT
PUDDINGPULVTR
KOCH FERTI6E SUPFEK I.IID SOSSEh
K0CF-, eRAT- UtltJ GEt{USSrERTIGE kARTorFEL!,iz€tGNrSSE
KINDERII^FHRTITTEL ALLER ART
SONSTICES üEi,!t I'TD SOhSTIGT NTFHRIiITTTLFRZFUGNISSE

I ) S0HEIT It' DEa VORSPILTE t{ICHT ANLtsaS ANGEGEBEN
I{ETJ-- 3) TINSCHL. PFLAI{ZLICFE SETTE UiiF OELE.- 4)

IN GRAIiI.- 2) IlNSCHL. FERTIGE !'AHLZEIIEN UUD
0HNE FFLAiIZLIcI'E fETTE lJN0 0EL€.

51;
87

44E
296
153

50
73
99

9,?6
1 .55
o r2?
1 .65
o.79
0.r2
o,11
o,22
o,7 1
2.12
0,91
0,0 2
1 .10

203
2

208

7E;
19

90(
379
209

85
E2

179

72;
61

869
473
324

55
88

200

53;
210
6E3

?1,17
1,5t
o.1 5

2.11
1.37
o ,78
o ,11
0,27
1.54
4.33
?.9tt
1 ,55
1,08

5o;
105
519
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? AUfIJENOUNGEI{ FUER NABIiUNGS- UND GENUSSTlITTEL JE HIUSHALT UNO ITCNAT ITCH GUETERNRTEN

3. VIERIELJAHR 1'78

ART DER AUF$ENDI.'NGEN
HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I IIAUSHALTSTYP3

rrtEilGE 1) I Dll lrExGE 1) | Dr li€NGE 1) | D!;

AUFUET{DUllGEil FUEP llAHRUt{GS- UND GENUSSIIITTEL INSGESATTT
DAVON AUFUENDUNGEN FL'ER:

3f e ,r7 65 1,20

11 ,4 5,'6 1C,5 1,4? 9,4

722

4 175

140

777,\t

3,02

a,?4

7.50

(ARTOf FELTI (KILOGRAIlü)

Ii IS CHG€NUESE
ALUilENKOHL
SOiiSTIGER (OHL
XAROTT€N, lIOEHRfN
TOIIATETI
GURXEti
80HNEh, TRISCHE
ERBSEN, IPISCHE
SPII{IT
SALAT
ZI IEBELT, SCHALOTTFP, KNOEL^UCF
S0NSTIGFS tRISCHGFhUESE (vHNE lr0hL)

GEt{UESEKOhSERvFN, TF0CTENGEIUESt 2)
GETUESEK0NSERvEil, TP0CKEN6LTUESE 5)
T IEF6EXUEHLTES GEIiUE SE

OBSTKONSERYEN, TROCI{ENOBST 4)
0BsTx0t{sERvEh, TR0cxtir0BsT 5)
TIEf6EI(UEHLTES OEST
SCHALLNFRUECHTE

;ARIl EL ADE

ZUC(ER

SUESSIIAREN, HONIG, KIKAOERZEU6NISSE
80t{tG
SIRIJP
SCHOKOLADE
SONSTIGE SUESSIJAREN (OHIiE (AKAO€RZEUGNISSE)
KAKAOERZEUGNISSE (OHNE SCi{OKOLAOE)

FERTIGE NAHLZE'TEN (AUCH TIEFGEXUEHLT ODER ALS

GENUSSiIITTEL 7)

EOHNENK ! FFE F

TEE (OI{I{E TEEIEHNLIC}iE ERZEU6NISSE) 8)

ALXOIIOLI SC}iE GET RAEiiKE
9EIN (LIIER)
EIER (LITER )
BRANNT9EIN, LlKOER
sExr, schAufirEIil (LrtER)

51;
666
6tz

1 432
804
409

29
24

810
1 023
1 09'

13,36
o,84
o,7 2
0,7 9
2.97
1.21
1,13
0,c9
0,0 5

1 ,60
4.99
2 .95

47;
600
?17

2 ?t4
1 240

354
27
1?

741
1 '171
1 t 8(

11.77
0, E0
0.60
o,82
4,49
1,86
o.87
0,0 8
0,c3
1.3e
1 ,45
2,80

soi
606
056
913
36E
511

18
2S

319
e2l

4.r1

19,a7
L.87
o,63
1 .21

?.11
1 ,27
o ,11
0,06
1,5t)
1 ,31
1,EZ

2 061
121

3 276
261

3 37;
386

11,a\
9,55
1.49

,o
o

0,

FRISCHOBST
KERNOBST
STEINOBSI
TF AUTIEN

FRISCHE IiEEREN
IPf ELS It'IEI.I, TATIDTRIIi€N, (LE NENTINEN
SONSTI6E ZITNUSFRüECHTE
8AIAilEN
At{ANAS, FEIGEN, 

'4ELONEN 
U. AE.

2 7S2
I 121
't 171

818
228
508

I 5J4
18?

Zz.3O

7.1 I
?,85
0,47
1 ,22
1,88
o,?8

61;
061
07t
643
157
370
317
482

?5.e4
6.92
8 14?j,8 0
1,99
0,15
0,9?

4 71i
5 799
2 287
1 ?30

?14
540

? 1i3
786

15,68
9,34

12,03
4,1?
1,90
0 ,41

2,96
1 ,t5

1 038
1

61

2 ,71
0,01
0,50

1 1&ä
I

191

1,19
2,7 5
0,01
1,4i

1 295
;

294

5,7E
3 ,33
c,0 2
2.Lt

2Ei
16

192
701

47

1?,35
1 ,91
0,0 5
5,15
1,72
0,49

?41
l8

1 158
2 514

229

32,17
1,'ie
o.11

11,37
17 ,49

1 ,E2

i8,1s

ü,15
13,51
2n.25

2.t)1

SOI'ISTIGE NIHFUil6StITTEL 6)

GEtUERZE, B^CK- UND SPEIS€2UTAIrfi (0nlrE IIAYodNAISE)

tiAY0xNArsEt{

OBST- UNO GEIIUESESAEFTE

152 ,41

4,92

0,6 B

5,99

1 8,64

21e,11

5.32

o ,66

3 ,61

(0NsEav5N)

KArrTrIEil)
23,65
1 5 ,2O_

8.45

6,00

E6,e2

19,85

o,a3

6.5 6

1 25.62
81,61

E,3?
35.45

349 1,36 491

3 302 5,7 1 , 809

40

1?.36

3,74

0.22

2,44

150

?);
i0

?9C
955
252

ALKOHOLfREIF GETRAEiTKA (OHNE OBST- IJND GE{UESESAETTE)
iIINERAL}'ASSER
COLA-GETRAEI{KE
SOTSTI6€ FRUCHTSA FfG€TPAEIIKE
KAFFEEqITTEL UtIO TEEAEHNLICTIE ERZEU6NISSE

9,41
5.20
J,l 9
?,4a
1.34

2,90

1,43
1.56
9 ,14
1 ,5'1

17,85
1 .91
2.79
8,8'
1 ,23

V€RZEHR IN GASTSTAETTET UND XINTINEN
SPEISEN UilD TAHLZEITETi IN 6ASTSTAETTEN (OHNE

SPEISEN UtID ITAHLZEITEN IiI I(AtITII{EN (ANZA}iL)
GETRAEIi]XE IN GASTSTAETTEI{ UI{D KAI{TINEN

17 9 ,1?
117,63
15,19
46.06

61,55

816 18.84

0,E3

939

32

966

67

1,e
13,1

o,;

141 ,? 2

20,40

1 ,9129

2,;
6,5

o,2

26
9

E1

27,37
8,95
9.13
I,O9
0,90

11.6

45.9?
'1o,73
19.79
13.43
1,97

61 ,42
?2 ,41
18,72
16.75
3,660,3

TAOAK9AREX
rABAI(
ZIGARFEN (STUECK)
ZIGARETT€II (STUECK)
SOTSTIGE TASAXTiARE}I

1 4.52
1,08
? r60

1O ,7'l
0,t3

't9
,

1s(

22,21
1 ,1?
4,64

2c.25
0,20

'14
4

121

r8,38
1 .16
0,96

16,01
0,0 5

1) S09EIT Itl 0ER V0FSPALTE IICHT AIDEnS AIGEGEBEN II GRAin.- 2) EINSCHL- TIEFGExUEHLTES GEI'lUESE.- ]) 0HNE IIEfGEKU€HLTES 6EtlUESE.-
4) EII{SCHL. TIEFGEKUEHLTES OBST U}ID EIilSCHL. SCHALENTRUECHTE.- 5) OHNE TIEFGEXUEHLTES OBST UND OHNE SCHALENFPUECHTE.- 6) EI{SCBL.
FERTIGE IIA}tLZEITEh UND VERZEHR IN 6ISTSTICTTEX UiID KANTINETI.- 7) SOIEIT NTCHT IIt GASTSTAETTE}T- UND KINTINENYERZEFP ETtTHALTEII..
E) OHT{€ KRAEUTFR-, PFEIFERI{IN2TEE IJ. IE.
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'C AI]SGA:EI\ FUER D;r/ ORIVAT'I,I VERsFAtJCH JE HAUSHAI-T UND IIOhAT NACH GUFTFNARTEiJ

]. VI ERTELJAHR 1'76

AnT CSi AUSiCßlt 1)
HAUSHTLISTYPJ I HAUsHALTsIYP2 I HAUsHALTsTYP ]
Dl'l IPRo2ENT I Di lpRozENT I Dtr lppoZFhI

AUSGriitn fuFR DEN pFMTEN VEFBptUCt INS6€SArT
DAV0N AUSe Ai!ti FUEF:

NATIFUN6S- Ut, r Gt i'USStj ITTFT

KL€ICUITG, SCt{1,{E

OBERBEKLEIDUNG
HERRTX- UI-D XIAT EhOEEP;EKLEIDUT'
D4nEli- UilD t,AEDChEN0SERFEKLE It,tJrtrs
AIITEPTIGUt C UfuD iIIITE VCN

UIID IENIEPUIi(,EN
CTEFPE(LFIDUxG, tFETDE REpAeATUFtri

SotrSTIeE l,EkLLIDUfc
HERRFI.- UI D XI.AEE[{JI€SCKL
DAIIEN- IND I!EOCFFI:hA'S'FT
SAEU GI. IhG§ F EKI. EIDI'NG
MFTERLAfiE FUER IT It,!ATSCI't
UEFPiGF HII(REN- Ut,D (tJ.TFEiIFI(I,tICUNG UNr ZüTEHOER
UERIIG( DIFTN- LND II4f.DCHf}FEILTIDUNG UID ZULEhOEF
U0LLr. t(UFZHARFN
INf.;I:GIJNG VC N L tII. r; EsctIE UI]I/ L'IERJGEF 3E|( LF InUNG,

PEPAI.TTIIPETT UID AFN}FRUh6FN
TPEtiDE

sctsui5
triRRFl - ljl,D X|"Ai tl SCItt.ttit
DAn,.ii- t,Nr, r,,ED(HTtJSCFUhI
lNFl:i,i{itrt!G UCti SftruRt t, ipt irDa

SCI'tiUtEtlotR
FTPARATUPFN UND ATtiDERUNGIft,

15.15
4 .93,,t!
0,08
2 ,58
?.7C
2.2?

o,6,

r3.57
10,16
6,25
o,59
0,03
4,73
7 ,16
4,11

1,6
0,5
o.3
0,0
0,0
o.2
0,t
0.2

991 ,c5 r 00 z 192,38 100 3 372.31 1 00

2,8s

370,37 37.2 651,?0 ?9.7

165.35 ? ,5

777,3! 23.1

31.95
10,4A
2O,09

1 ,t6

0,23

5 ,E6
2,?4
3,12

1t,88

5,9

3,2
1.0
?,0

0,1

1,5
0,5
o,2

0,0
0.3
0,3
o,2

o,)

1,1
0.3
0.6

93.A5
I6,08
57.12

303.61

191 .A2
71,61

1 16,5 3

4.5
1,6

0,0

1,5
0,5
0,3
0,0
0,0
o.z
0,5
c,2

0,0

1.7
0,8
0,8

0

t,a
1.3
0,3
o,2
0.1
0,0
0,0
0,0
0,7
1.3

9,0

5,t
?.1
3,5

0.1

11 ,42

6 ,1U

o.22

17 ,93
17.02
1a,45

0,0

1.57 0,1z .ao o,2

6,0

77,09

0.6

2.47 o,1

81.40

175,67

19.?0

0.25
22 ,56

58.96
24.69
29,70

53 .66
17.?5
9.5?
0,E3
0,c3
7 .63
9,17
7 .65

0,8 8

t8,68
13 ,41

1 4,30
4.33
9.97

22,59

1,7
0,7
0,9

IOH{UNGSi!IF,EI, I'- AI,. 7)

ELE(TRIZII;hT, a.tS, Er:tt,iNsTcFFF U. ^E-

UEERIGE 6! 
'TEF 

IU!F Di( hAUsIIiLTS{:UI SRUIIG

ELEKTR:,:I'TAFT
GAS

K0llLLli r-rlli :,0r STICa f :S-i SilEHNSTilf t:E
STE:NTO};LTN RI I,f P AIT
(0x s
ERAihruFLI.ir ÄLLl:,'( reT
8OLZ, 7IRts IIIIF }OI STI6E TiSTE LF'ENNSTCTFä

FLUeSS lc,: Fr EIlHST0F t t (OH{! ktA FTSrofFi )
ZENTRALI,EIZl N/i liliD N^[ülrSS EP

59 ,35

21.45
4,50
I ,20
4 .68

t.24
o.71
3 ,90

17,30

2,5
o,5
0,9
0,5
4,1
0,3
o,1
0,4
1,7

2E.3?
7,29
3 .Bt
2.2t
o,1t
o,91
o.3o

15,91
28,9r

13 8,07

51 .?5
1 2.92
0,53
0,01

221.97 22,3 140,!0 15,5 510,80 15.1

HEI Z- UND KUCFCSP,lETE 3)
OEFEiI UIJD HtNDt ] )
s0N'itIc': PEI:- L:ND KC:l{ßERlrTe l)

F-'LEUCPTUN6S(CER FEN :{ )

4.59
3.29
1,10
0,8 .|

5,95

3,81
2 .31
1,5C
3,20

E,0

1,6

o.5

0.2
0,1
o,1
0,1

o,9

4.22
1,52
2.70
9.t+z

ELFI(Txl.5CHE HtLTSH^LTSITASCHINEN UtiD -GEpAETE i)
LANLI.aBIGI, ltCF(rRTtGF- !LE(TdIsCHE HAUSHtLIsq(SCHtNEx,JND

-6E ii§tTE l)
SONSYiG€ TLEKTRISCIIE HAUSHALTSiASCHINEN UND -GERAETE 3'

NICHTALEKTPTSCHE T!AIISIIALTSIiASCHTNT:N UND -GSRAETE 3)
LANSL t!' I6L, i,1iiC F! tRTt6! f.' r cHT ;L[(TR I S CXE HAUSHTLTSFA SC HINEN

UND -bEFA:TE !]
S0l(STIC.F tiICITELFrTtl:S Cha äÄt,SriALTSIfASCH Ihiii rlND -GERAETE l)

REINICUTI.;S- U\D PFLThit'iT]FL
SONSTIG.,F.RPRAUcHSGUETER FI,IER ['IE HAUsHILTsfUehRuNG

TtPETLiJ, FttBEN, ..tAUSTCFFE, rJOHilU!,tGSREplRaTUREt{ U. AE. 4)
TIP::'rFk, tÄR8EN, PAUST0tF€
TPE''DI-. KEIARATfPEh AN DE.I IiOHiIIJIG 4)

DIENSTLEISTUIYGEIi FUER DI€ HAUShALTSFUEHRUN6 i)
ANfERTIGUNG, INSTALLATION. IIETEI{ VON FAUSRAT ALLER AflT,

FREPDE ITEPARAIUNüi{ Uil) AEIDERI]XGEN
HAEUSI.ICHL OIENSTE
T,AESCHEREI IIND EtIhIGUN:
S0NSTIGE DIEiSTl-€ISTUNGE\ rUEp OlE HAt,ShALTSft,tHRUNG j)

ELUttEIt, 6UETEA FUER DIE 6ARTE;iPTL+GE UND NTITZTIERIIALTUNG
ELUtrEN UliD T0PFPFLAIjZfN, UAeEN FUEp DIF GARIUIpFLE6E UilD {UTZ-

fI!F HALTIJNG
DIENSILEISTi,,NGEN FUII DIE 6ARTEI\PFLEGE'JtD }TUTZTIERIIALTUTIG

1 ) DER bE"6I FF "GUET€F" IN DE( TEXTP:ZEICH{UN5EN FASST 'TAREN
]IERI]OHNIINGEI'I iCOIJIE TINTFPiII'Tih I-J. ßE.- 3) OHN€ ENTGELTi FUFP{IETERS.- 5) OR}rE FRF:.15r PEPqcATUF.;N Ax DER IJoHtiu{G.

ü0EBEL r)
TEPPICHE LND SOIiST]I;;D FUsSI]ODr§T{ELAG,
s0NST Iri E F E Ir.tTEr rIL i it!, HAUSHALTSU,T(SC

3,37
, .71
9.63

35.59
11.30
11,O?

95.12
20 ,91
26,8O

TATIATIE!i 3)
HE -])

7.4

o,3
0.1
1,0

0,5
D,I

o,6
0,5
0,1

1,5

0,5
0.5
0,5
0,0

0,8

22,E1 1,0

315,6! 9,4

21,14 o.o

19,97
1 ,17

39.18

o.52
!3.0?
10.34

0,25
39.23

4,1

1,5
0,1
0.0
0,0

.;
,0
,2

2,

o,

0.
o,
o.
o.

0,4
0,1
0,3

0,7

0,3
0,1
0,1
0.0

0
0

0,8

o,5
0,0

17.87
1,33

.6
.0

.0
,2

62
33

70

15
57

95

0
7

0,0
0,8

o,9
0,3

o.
1,

8
l

17,05
9 .1E

o.6
o,4

,8
,10

0
0

o,4

16.62
8.92
7.70

9,8 5

t .60
4 .86
5,42
0,00

I .24

7 ,1-\
0.71

,79
,3)
,61
,06

0.2
0,0
o,3
0,0

9.51
3.79
9.23
0 ,03

28 .96

o,7
0,1

15.95

14.55
1 ,41

o.7

0.7
0,1

26.06
2,90

0
0

UND D!EItSTLEISTUiIGENT. zUs, tIIIEN.- 2 ) EINScHL. i!IETTERI fuER :I6ENTUE-
II,ITERTIGUNG 8iY. TTISTILLATION ODER REPARATUREN..4) AUF KOST€tI DES
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l
8IUSGIbEN FUER DEN PRMTEi{ V€RBRAUCti JE HAUSHALf UND tloNrf NIC}t GUEIERARTEI,/

3. VIERTTLJAHR 1'78

rRT D5R IUSGIBEN 1)
HAUST'ALISIIP 1 I I]AUSHALISTYP 2

Di IPRoZENTTI oir l;RoZ;ilT. I Di IPROZE,{T

I HAUSHALISIYP 3

AUS6AEEI{ IUER DEtI PRIVATEN VERERAUCI INSGESAiI
DAV0N AUSGABEN tUEP:

994.65 .l0C z 1?2.38 tC0 ! 372.31 1 0C

GUETER fUER VER(EHFSZI/ECKE, NACHRICHIEhUEPERüITTLUNG

AUFTEIDUNGET.I fUER EIGTNE XRATTfAHNZEUGE IJ. I€.2)
KRATTFAHRZEUSE UND FAIIRRIEOEF 3)
XRATTSTOFfE
SOXSTI6E Et6RAUCIiS- Ut,D VERBRAUC}iSGUETER FUER EIGEIiE

KRAFTFAIJRTEUGE I,'. AE.
DIENSILEISTUNGEN FLI-R EIGFNE (PAFTFAIIRZEUGE U. AE.4"

FREPDE RFt.ARATtTpFN UND AEt{DEF Ut{6€il

NACHRIC}:TEtiUELEI(TITTI IJITG 5)

GUEIER fIJER DIE KOIIIPFI- I.Ii'D 6ESI,XDPTITSPFLEGE

GUETER TUE R EI L DUiI (,S- IIN D UNTE R HÄ LTt't{G SZI E CI.F.

GEFRAUCHS- LI{D VERBRII.ICHSGUETER 
'LEP 

BILDONGS- UIiO
UNTE RHTLTtTNGS z llFCt E

RUNDfUtit(-, TEFNSEF- UN0 PF0t\06FttÄtTE,
ZUEENOETTEILE 6)

F0T0- IJND l(IIi0APPAEATF, ZUt.Ek0FPTE ILE
BUECHTR, P ROSCHUEREII
zE ITr.'PGEX, ZEITSCI'P IFIET{
SOTISTIGE CESRIUCHST.LTTEF Ft'IK 6]I,DUNGS- UITT UI'iTEFIIßLTUNGS-

zHFCKt 6 )
S0NS'ICE V!RBfiAUCFSCt'ETER fUtP F ILDUNGS- titlD UNTERI:^LTUleS-

ZUEC(E

DIET{STLIISTLilG€N fUEF BILDUA'CS- UIC UNTEHTIÄLTUiiGSZUECKE
SCHULGELD UTID AEht]LICHF EILDUfuGSI:OSTEN
x0STEti rUER ThEATER, l(IN0, SPCRTVERANS?^1-It,NGElt U. AE.
RUND FUhX- t'NO TERilSEFGET,UEIIREN
SO{STI6E DIENS.I'LEiSTUNGEI FUFK i ILCUNGS- UIJD UNTEFHALIUNGS-

ZIECXE, FREüDT FEPARATUREN UND AE\DLNUNGIIi

PERS0ENLICtIE AüSSTATTUNGi S0tISTIGF GUETER

FREFDE VI.RI(EHRSLE ISTI.INCEN
PE RS OI/EilB E f OE RDERUI. IJ

fLUG- UNO SCI'ITFSPASSI6EN
TÄXiFAFf,TEN, tlILTEN V0N rahF,i.ELGt'!,,1
SOIiSTIGE VTRTEHPSI ITTEL

SOI{STIGE VTFKEHRSLEISTIIITGL}i

!'t .1,(
2r,e1
0,ce
1 ,c7

22,11
7 .4C

1,8
1,6
0,1
0,1
1,2
0,2

1,8

'? 
,1\

7,41
1,92

?6,45
4.06

6i ,08
54,54
12.72
5,ix

3 t+.61
11,t1

69,eO f,o 3to,49 15,1 t82.09 11,t

15.77

6.93

2.',t9

5,65

1,6

0,7

4,2

0,7

0.7

1,4

0,8

?.5

25.81

82,76

64,11

2C 6,1 2

6?.32

25,62

252,42
11 ?,31

E1 ,21

352,65
1 08,1 7
1=5 ,92

10 ,5
' 3,?
4,O

11 ,5
5,1
3,7

c,6
1,'

,l

1

c
I
D

.?

.d

.2

.2

,3

3
2
t
0
2

0

16.18

42,71

38,64

61 ,Ot

174.5L

41,?7 1,8

1,t

6,1

GUETER FUEP DIE T,OEF' ENP FLT GT

GEERATJCHS€tlETEP FUEF DIE KCERFTPPFLEGE 6)
VERSFIt]CH96UETEP ftJ€R DIE XOTPPIRPFLEGs
DIENSTLEISTI'NGEN TLER DIT XOET,PIRPILEGE

i4,1t
1 ,'.3
9,4t

't 3 ,18

42.20
L,61

23,11
I L,C.7

( t .L?

1L,62
26,c.!

GUETER FUER DIE 6ESUIJDhEITSPILE6E
GEBRßUCHSGtiETER fUtR DIt CESLTNIjIEITSPFLE6E 6)
VERBRAUCTiSGI,ETER fIJEF DI E CESI/t DFEITSPTLEGE
DIENSTLEISTUNGEN tLLR DIE GESUNDFEITSPTLE6E

?3.t9
2 .41
8,5 0

1?,6C

18,2'

7 .11
7 ,77

137,70
t.t t

1P,62
110,42

15,)C 4.5

32,31 3,2

,z
,9

0,8
0,0
0.2
1.5

,2
0
c
0

0
0

1,0
0,0
1.9
1,1
o.9

12t,.97

7,3

4,8

0.8
c.5
E,E
or7

1.5

.0

.9
,6

o.5

0,4

! 13,89 9,3

'197,12 5,8

3,10
0,10
1,97

15 ,31

t ,19

3,t1

12.92_

1 .24
6.At

5 ,7C

0,4

0,1

t1,80

't 6.!3

2.1

0,8

1a,41
5.62

't 6 ,63
16.16

a4,L€

:'o,oö

1 ,3_

o.1
0,6

0,6

1,5

65 .57
19,?3
1!.61
9,3J

C,t-

1,0

116,77
35.02
23 .11

9 .89

11,48

0 ,69 0,1

4.59
2,31
1.5?

0.5
o,2
0.2

13,8 6
t'.?i
E,1l

21 3.L!

1 ,00 0,0

48 .39 1,4

12t,,73 9,6

26,15
9,76

1 4,85

1.94 0,1

22,ie

PERSOENLIC Ht AUSSiATTUNG
UHREN UhD FCHIER SCHTUCT 6)
SOilSTICE FERSOETILICHF Ai-ISSTATTI.,NG
FFE'tDE PEPARTTUREN UND AENDERUNGEII

AUSSTAT]UiIG
FU€i FENSOE\LICHE

1.8
0.5
r) ,4

.9
,1
.J
,3

SONSTI6€ CU€TEF
DIENSTLEISTUNGEN DE

39 ,89
c,a9

1?,11
10,75
9,35

199 .57
2,58

141,30
47,59
8,10

9.1
0,1
6,4
2,2
0,4

29E,58
4.31

236,76
11.36
14 .15

8
c
7
1

0

D€
R BAI{(EII UIID VERSICHERUNGEN
S BEHEREERGUNGSGECERB ES

PAUSCHALNEISEN
SONSTIGE HTREil UND DIEIiSTL€ISTUilGEti 7)

I) DER BEGPIFf -GUETER. IN DE,.i TEXT!:ZEICHI'IUtIGEt] 
'ASST 

"!IAREN Ui]D DIETISTLEISTUNGENN ZUSAiTEN.- 2) EINscHL. AI'IscHAFTLINGskosTEN, oHNE
AASCHREISUItGEN UI]D OHhF KRAFTFAHPZTU6STEUER UNN XRAFTFAHRTVERSICHERUI{G.- ]) EINSCI{L- HOCHIEP'IGE ERSATZTETLE-.4) TIIiSChL. 

"Af(A6EN-TtIETE UI'ID IIIETTERT FUER EIGENTUEPERGARAGEN.- 5) POST-, TELEGAAü!I- UND FERilSPRE(HGEBUEIIREN.- 6) EINscIL. II{fERIICUNG FzIJ. ]NsTALLA-
TION.- 7) BEGf,AEENISARTIKEL, GE8UEI,If,EN, HONORARE FUER iITCHTSAI{IJAELTE, GERICHTSKOSTEN U. AE.
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